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Genesis reloaded

Das Opfer

Eines Nachts erschien Gott der Herr
einem frommen Schweizer Juden namens
Abraham Kohn und fragte ihn:

«Bist du mein gehorsamer Diener,
Abraham?»

«Natürlich, Herr», antwortete Abraham.

«Dann beweise es.»

«Gerne, Herr. Was soll ich tun?»

«Besteige morgen mit deinem
neunjährigen Sohn Isaak das Matterhorn und
bringe ihn mir dort oben am Gipfel als

Brandopfer dar.»
Früh am nächsten Morgen hatte Abraham

nichts Eiligeres zu tun, als einige
Käsebrote, etwas Brennholz, einen kleinen
Benzinkanister, Stricke und ein scharfes
Küchenmesser in einen Rucksack zu packen.

«Heute werden wir gemeinsam das
Matterhorn besteigen, mein Sohn», sagte er zu
Isaak.

Der Bub freute sich sehr, seine Mutter
erheblich weniger.

VK'azcmet/'.Uftt

«Ist das nicht viel zu gefährlich?», fragte sie

besorgt.
«Ach was. Ihm wird schon nichts passieren.

Zumindest nicht beim Klettern»,
antwortete Abraham, nahm seinen Sohn bei der
Hand und verliess mit ihm das Haus, Richtung

Matterhorn.
Glücklicherweise - oder soll ich sagen:

unglücklicherweise? - warenVater und Sohn

geübte Bergsteiger, sodass sie gegen Mittag
den Gipfel erreichten.

Dietmar Füssel

Kaum, dass sie oben angekommen
waren, packte Abraham seine Opferutensilien

aus, während Isaak das schöne
Panorama bewunderte.

Als aber Abraham eben seinen Sohn

packen und fesseln wollte, um ihn
anschliessend abzustechen, mit Benzin zu
übergiessen und zu verbrennen, wie es

der Herr von ihm verlangt hatte, da hörte

er vom Himmel her eine Stimme
rufen:

«Halt ein, Abraham! Tu es nicht!»
Und siehe da, ein Engel des Herrn

schwebte hernieder und beförderte den
Isaak mit einem kräftigen Fusstritt in die Tiefe,

wo er zerschmettert liegen blieb.
«So. Das wäre erledigt», sagte der Engel

und flog aufund davon.
Abraham aber fiel aufdie Knie und dankte

Gott dafür, dass er es ihm erspart hatte,
selbst seinen eigenen Sohn töten zu müssen.

Moral hat diese Geschichte übrigens keine.
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DIE NEUEN FIAT MYLIFE MODELLE.

EIN PREIS. EIN WORT.

Bravo MyLife

FÜR CHF 23 550
1.4 16V 90 PS

BLUE&ME-NAVIGATIONS-
SYSTEM, KLIMAANLAGE,
RADIO/CD/MP3, 6 AIRBAGS
UND VIELES MEHR.

Panda MyLife

FÜR CHF 13950.-
SERVOLENKUNG MIT CITYFUNKTION,

LEICHTMETALLFELGEN,
KLIMAANLAGE, RADIO/CD/MP3
UND VIELES MEHR.

Punto MyLife

FÜR CHF 16200.-
1.4 77 PS, 3-türig
BLUE&ME-TOMTOM-SYSTEM,
START&STOP-AUTOMATIK,
KLIMAANLAGE, RADIO/CD/MP3 UND
VIELES MEHR.

DIE LÖSUNGEN VON FIAT SIND STETS PRAGMATISCH, VERFÜGBAR UND KLAR. SO KLAR WIE DER PREIS.

ANGEBOT GÜLTIG BIS 31. MAI 2011.
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